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Neues Masterprogramm MSc Diätologie

Klinische Diätetik 
und ernährungs-

medizinisches  
Management

Die Fachhochschule St. Pöl-
ten bietet ab Herbst 2011 eine 
weiterführende Ausbildung mit 
Master-Abschluss für Diätolo-
gen und Diätologinnen sowie 
für Personen mit einer gleich-
wertigen ausländischen Berufs-
berechtigungen an. Damit setzt 
der Studiengang Diätologie St. 
Pölten einen wichtigen Schritt 
für die Professionalisierung die-
ser Berufsgruppe und reagiert 
auf die zunehmenden Anforde-
rungen an Diätologen und Diä-
tolginnen in der Praxis. Ebenso 
wird damit eine nächste Maß-
nahme entsprechend den Vor-
gaben der Bolognadeklaration 
2000 getroffen.

Demografische Entwicklungen wie 
die immer älter werdende Bevöl-
kerung, aber auch Krankheitsbilder 

wie Adipositas und Diabetes mellitus stel-
len Gesundheitsberufe vor neue Aufga-
ben und erfordern veränderte Kriterien in 
der Ausbildung. „Das Berufsfeld der Diä-
tologen und Diätolginnen unterliegt heute 
multiprofessionellen Anforderungen. 
Kenntnisse aus der medizinischen Wissen-
schaft und Forschung sind für das tägliche 
Handeln erforderlich“, so Lehrgangsleite-
rin FH-Prof. Daniela Wewerka-Kreimel, 
MBA. Der neue Masterlehrgang „Klinische 
Diätetik und Ernährungsmedizinisches 
Management“ orientiert sich an die An-
forderungen des Marktes und entspricht 
den Vorgaben des europäischen Bildungs-

quent als Lernfeld 
genützt. Der Wei-
terbildungslehrgang 
ist für vier Semes-
ter und 17 Block-
wochenenden mit 
je 30 Präsenzstun-
den konzipiert. Die 
Präsenzlehre wird mittels E-Learning im 
Selbststudium vor- und nachbereitet. Mit 
der elektronischen Lernplattform „eCam-
pus“ bietet die FH St. Pölten den Teilneh-
merInnen die Möglichkeit der Interakti-
on zwischen Lehrenden und Lernenden 
auch außerhalb der Präsenzblöcke. Das 
erste und zweite Semester ist jeweils theo-
rieorientiert. Im 3. Semester wird ein Pra-
xisprojekt im Ausmaß von 450 Stunden in 
einem der Wahlmodule durchgeführt. Im 
vierten Semester liegt der Schwerpunkt 
auf der Erarbeitung der Master-Thesis. 

von Case Studies erörtert. Dabei wird be-
sonderer Wert auf aktuelle, internationale 
wissenschaftliche Qualität der Lehrinhal-
te gelegt. Folgende Wahlmodule werden 
angeboten: Wahlmodul A - Mangelernäh-
rung und Künstliche Ernährung mit den 
Schwerpunkten Ernährungsassessment, 
parenterale, enterale und orale Ernäh-
rungsprogramme. Wahlmodul B - Adipo-
sitas und Metabolisches Syndrom mit den 
Schwerpunktthemen Adipositas, Meta-
bolisches Syndrom, Diabetes mellitus und 
Kardiologie. Wahlmodul C - Geriatrie und 
Neurologie mit den Schwerpunktthemen 
Ernährungstherapie im fortgeschrittenen 
Lebensalter unter Einbeziehung der The-
menbereiche Primär-, Sekundär- und Terti-
ärprävention durch nutritive Maßnahmen.

Beratung und Kommunikation
Im Zentrum dieses Moduls stehen die 
Erweiterung und Vertiefung der Bera-
tungs- und Kommunikationskompeten-
zen. Inhalte sind u.a. Motivationstheorien, 
Fachmethodik der Verhaltensmodifikati-
on, Empowerment, Coaching, Interdiszip-
linäre Kommunikation und Medienarbeit. 

Management im Berufsfeld
Die einzelnen Lehrveranstaltungen sind 
darauf ausgerichtet, Management-
kompetenzen im Gesundheitswesen 
zu erlangen. Inhalte sind beispielswei-
se Gesundheitswissenschaften, Gesund-
heitssysteme im internationalen Vergleich, 
Public Health, Organisationsentwicklung 
und Personalmanagement, Recht und 
Politik oder Betriebswirtschaftslehre im 
Gesundheitswesen. 

Praxis-Projekt
Inhalte dieses Moduls dienen primär dem 
Praxiserwerb im Projektmanagement zu 
einem der Wahlmodule. Das Training on 
Project muss zumindest zum Teil in einer 
Einrichtung absolviert werden, in der der/

die Studierende gewöhnlich nicht be-
schäftigt ist. In einem begleitend ange-
setzten Praxisseminar erfolgt die Vorbe-
reitung, Begleitung und Nachbearbeitung 
der Projektarbeit.

Wissenschaftliche Arbeit
In diesem Modul erfolgt die Erarbeitung 
von Lehrinhalten wie Medizinische Epi-
demiologie, Ethik in der Forschung, For-
schungsmethoden und Evaluation. Im 
Zentrum steht primär das Verfassen der 
Master-Thesis zu einem der Fachthemen 
des Master-Lehrganges.

GroSSes Echo im Vorfeld
Das Echo im Vorfeld war enorm und man 
konnte merken, wie hoch der Bedarf für 
derartige Studien ist. Seit Mitte Mai läuft 
die Anmeldung und die ersten Bewer-
bungen sind bereits eingetroffen. „Meine 
Motivation und Erwartung an den Mas-
terlehrgang ist die Vertiefung und der Aus-
bau meiner Kenntnisse und Kompetenzen. 
Ich erhoffe mir aber auch, in ein Experten-
netzwerk eingebunden zu werden“, so 
eine Bewerberin.

Voraussetzung für die Zulassung ist unter 
anderem ein Abschluss eines FH-Bache-
lor-Studienganges Diätologie oder ein Ab-
schluss einer Akademie für Diätdienst und 
EMB lt. MTD-Gesetz oder ein Abschluss 
einer gleichwertigen ausländischen Ausbil-
dung und Berufsberechtigung im Bereich 
der Diätologie wie z.B. Diätassistent/in mit 
Ausbildung zum/zur Ernährungsberate-
rIn/DGE. „Der Lehrgang wird eine ganz 
spannende Sache und ich bin überzeugt, 
dass er sich in der Weiterqualifikation von 
Diätologen und Diätologinnen etablieren 
wird“, so Wewerka-Kreimel abschließend. 

FH St. Pölten

 MSc Diätologie im Überblick
Abschluss: MSc Diätologie / Klinische Diätetik und Ernährungsmedizinisches 

Management

Studiendauer: 4 Semester (berufsbegleitend), 120 ECTS

Ort: Fachhochschule St. Pölten

Lehrgangsstart/
Studiengebühren: 

Informationen zu den Studiengebühren und Termine sind auf der Websi-
te http://www.fhstp.ac.at/weiterbildung/diaetologie zu finden.

Lehrgangsleitung: FH-Prof. Daniela Wewerka-Kreimel, MBA
Tel.: +43/2742/313 228 - 564              
Fax: +43/2742/313 228 - 409
E-Mail: dem@fhstp.ac.at

Die Module 
Die Lehrinhalte knüpfen an bereits vor-
handenes Wissen an und bieten die Mög-
lichkeit der Spezialisierung und Vertiefung 
in den Wahlmodulen. Die Verbindung von 
neuesten theoretisch-wissenschaftlichen 
Erkenntnissen mit starkem Praxisbezug 
gewährleistet eine integrierte und vernetz-
te Sicht der Abläufe im ernährungsmedizi-
nischen Management.

Fachmethodik in der Ernäh-
rungstherapie – Der Diätolo-
gische Prozess
Dieses Modul vertieft Fachwissen und 
Kompetenzen in den Bereichen Ernäh-
rungsassessment, Ernährungstherapie bis 
Therapiemonitoring und Evaluierung. Spe-
zifische Besonderheiten werden anhand 

systems. „Ziel ist es, die berufliche Hand-
lungskompetenz der Diätologen und Diä-
tolginnen auf ein neues wissenschaftliches 
Niveau zu heben“, so Wewerka-Kreimel. 
Der viersemestrige Lehrgang ist berufsbe-
gleitend konzipiert. Das Blended Learning-
Konzept, die Verknüpfung von virtuellen 
Lerneinheiten von zuhause aus, Selbststu-
diumseinheiten und Präsenzzeiten an der 
FH St. Pölten, gestaltet sich flexibel und ist 
somit auch für ausländische Studierende 
von Vorteil. „Wir haben ein umsetzungs-
orientiertes Studium auf Hochschulniveau 
entwickelt, welches sich an den europäi-
schen Zielvorgaben orientiert. Damit wer-
den die Absolventinnen und Absolventen 
in die Lage versetzt, vertieftes theoreti-
sches Wissen mit hoher fachlicher Kom-
petenz am Menschen einzusetzen, im 
Berufsfeld umzusetzen und weiter zu ent-
wickeln. Zusätzlich qualifizieren wir die 
berufserfahrenen Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer für das ernährungsmedizini-
sche Management sowie gesamtorgani-
satorische Aufgaben im Gesundheitswe-
sen“, so Dr. Jutta Möseneder, Mitglied 
des wissenschaftlichen Beirats. Mit der 
Schwerpunktsetzung in Form von Wahl-
modulen wird die Spezialisierung auf we-
sentliche therapeutische Themenbereiche 
gelegt, die somit die Anforderungen der 
Teilnehmer und Teilnehmerinnen berück-
sichtigt. Wewerka-Kreimel: „Das Curricu-
lum ist nach den Prinzipien des Life Long 
Learnings konzipiert. Es wird auf Wissen, 
das bereits in vorangegangenen Studien 
und/oder in der beruflichen Tätigkeit er-
worben wurde, aufgebaut. Damit wird 
den Anforderungen modernen Lernens 
Rechnung getragen.“ Der Studienplan ist 
modular gestaltet und die laufende beruf-
liche Praxis der Studierenden wird konse- ©
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